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Teilzeitarbeit auf dem Bau ist 

auch in Kleinfi rmen möglich: 

 Christoph Wyss (rechts) und 

Andrés Suárez Cruz.

froh, dass er nicht anderswo eine Teil-
zeitstelle suchen muss. Suárez Cruz 
hofft, dass mehr Unternehmen Teilzeit-
arbeit ermöglichen, wenn die Mitarbei-
tenden dies wollen. «Teilzeit soll auch 
auf dem Bau möglich sein», fordert der 
ursprüngliche Informatiker, der eine Aus-
bildung zum Maler absolvierte, weil ihm 
dieser Beruf besser gefällt.

Flexibel und offen sein

Für Christoph Wyss ist klar, dass sich 
Teilzeitarbeit im Malergewerbe etablie-
ren wird. «Es ist auch eine Generatio-
nenfrage», sagt der 37-Jährige. Der Vater 
 eines fünfjährigen Kindes würde zukünf-
tig selber gerne reduzieren, um mehr 
Zeit für die Familie zu haben. Die He-
rausforderungen von Teilzeitarbeit für 
Kleinbetriebe sieht Wyss vor allem im 
administrativ-rechtlichen Bereich. «Im 
Kleinbetrieb machen wir die Administ-
ration selbst», erklärt der Unternehmer. 
Da sei es wichtig, dass die rechtlichen 
Fragen geklärt und Hilfsmittel dazu vor-
handen seien. Im Gesamtarbeitsvertrag 
und bei der Arbeitszeitkontrolle gebe es 
Erklärungsbedarf betreffend Teilzeitar-
beit. Der Malermeister, der sich 2017 
 selbstständig machte, ist deshalb froh, 
dass im Rahmen des Projekts Teilzeit-
bau entsprechende Hilfsmittel erarbei-
tet und  offene Fragen geklärt werden. 

Und seine Empfehlung? «Flexibel 
und offen sein für etwas Neues», ant-
wortet der Unternehmer, der an seinem 
Beruf «alles» schätzt. «Geht nicht, gibt s 
nicht.» ■

«Teilzeitarbeit geht auch 

in Kleinbetrieben»

Text und B ild Barbara Rimml Früher erhielt Maler Andrés Suárez Cruz jeweils Absagen, wenn er  Teilzeit 

arbeiten wollte. Diesmal hat es geklappt. Christoph Wyss sieht die Heraus-

forderungen von Teilzeitarbeit vor allem im administrativ-rechtlichen Bereich. 

Der Unternehmer ist froh, dass jetzt entsprechende Hilfsmittel zur Verfügung 

stehen. Zu Besuch beim Malergeschäft Wyss GmbH in Saland ZH.

«Bei der Kundschaft muss man ja auch 
fl exibel sein, wenn sie einen Zusatz-
wunsch hat», sagt Christoph Wyss zum 
Vorurteil, dass Teilzeitarbeit in Kleinbe-
trieben auf dem Bau nicht möglich sei. 
«Da kann man auch nicht sagen: geht 
nicht .» Darum solle man auch bei den 
Mitarbeitenden fl exibel sein, wenn sie 
Teilzeit arbeiten wollten, sagt der Inha-
ber des Malergeschäfts Wyss GmbH, 
der momentan zwei Maler, einen  davon 
zu 80  Prozent, und einen Lernenden 
beschäftigt. Früher arbeitete auch eine 
 Malerin mit einem 40- Prozent-Pensum 
im Betrieb. «Teilzeit kann man gut ko-
ordinieren. Man muss einfach mehr vo-
rausschauen und mehr mit den Kunden 
und den Mitarbeitenden kommunizie-
ren», sagt der Unternehmer. 

Teilzeit wegen Familie

Bis vor  Kurzem hat Andrés Suárez Cruz 
immer Vollzeit gearbeitet. «Auf dem Bau 
eine Teilzeitstelle zu fi nde n, ist schwie-
rig», erzählt der gebürtige Kolumbianer. 
Immer, wenn er gefragt hatte, hiess es 
nein. «Sie wollten lieber, dass ich mehr 
arbeite. Überstunden oder auch am 
Samstag», erinnert sich Suárez Cruz. 
Beim Malergeschäft Wyss lief es anders. 
Seit Anfang September arbeitet der Ma-
ler 80 Prozent, jeweils Montag bis Don-
nerstag. «Mit Teilzeit habe ich mehr Zeit 
für die Kinder und meine Frau hat die 
Möglichkeit, mehr zu arbeiten», erklärt 
der zweifache Vater. Der 40- Jährige ist 

Autorin Barbara Rimml ist Leiterin des Projekts Teilzeitbau.
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